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▪ Das City Center Bergedorf befindet sich im gleichnamigen Stadtteil im Süd-
Osten von Hamburg

▪ Es wurde vom Ursprungs-Eigentümer, der Victoria Versicherung, am 
1.11.1973 mit 9.715 m2 Handels-, 1.815 m2 Praxis-/Büro- und 5.422 m2 
Wohnfläche eröffnet – einer vergleichbar geringen Shoppingcenterfläche

▪ 1981 wurde das Center erstmals umgebaut und Rolltreppen verlegt

▪ Das CCB wurde unmittelbar an der Bille bzw. dem Bergedorfer Hafen, dem 
Serrahn, auf einer Halbinsel errichtet

▪ Das damalige Center-Parkhaus stand auf der anderen Seite der Bille und 
war nur über eine überdachte, verglaste Brücke erreichbar

▪ 1988 übernahm die Fundus-Gruppe als Vorgängerin der DI-Gruppe den 
Komplex als neue Eigentümerin / 2008 an die Commerz-Real verkauft. 

▪ Ab 2005 begann die Projektentwicklung, Erweiterung und Revitalisierung 
in mehreren Bauabschnitten im laufenden Betrieb des Centers

HISTORISCHER HINTERGRUND
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CENTER MIT PARKHAUS VOR 2005



PARKHAUS UND CENTER VOR 2005



ANBINDUNG AN DEN ÖPNV VOR 2005



PARKHAUS-BRÜCKE ZUM CENTER VOR 2005



▪ Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit des Einkaufsstandortes und der 
Attraktivität der Innenstadt Bergedorfs durch Erhöhung der Handelsfläche 
um fast 27.000 m2 

▪ Erhöhung der Anziehungskraft für Besucher und damit Werterhalt und 
-steigerung der Immobilie

▪ Stärkere Verzahnung und Anbindung des Objektes an die Innenstadt durch 
Optimierung der Laufwege vom zusammengefassten ÖPNV (Bündelung von 
DB und ZOB auf zwei Ebenen) durch das Objekt hin zur City

▪ Stärkere inhaltliche Ausbildung des Quartiers vor Ort und damit auch 
bereitere Diversifizierung des Objektes durch Integration von zahlreichen 
weiteren Büro-, Dienstleistungs- und Freizeitfunktionen

▪ Vernetzung des Zusammenspiels der einzelnen Lebensbereiche in der 
„Neuen Mitte Bergedorf“

ZIELSETZUNG PROJEKTENTWICKLUNG



Für 100 Mio. EUR wurden Um- und Neubau in mehreren 
Bauabschnitten realisiert: 

▪ 2005: Planungsbeginn für den umfangreichen CCB-Umbau

▪ 2006: Bauvorarbeiten, um Fläche für neues FMZ zu ebnen

▪ 2007: Beginn ZOB- / DB-Arbeiten inkl. neuer Tiefgarage

▪ 2008: 29.02., Eröffnung des neuen Fachmarktzentrums  

▪ 2009: 13.05., Spatenstich für CCB Erweiterungsbau

▪ 2009: Refurbishment Wohnturm

▪ 2010: 28.10., Eröffnung der CCB Erweiterung: 80 Einheiten

UMSETZUNG PROJEKTENTWICKLUNG

CCB Einkaufszentrum 
mit Ärzte-Etage u. 

Wohnturm 
Bestandsgebäude Serrahn-Brücke

ZOB u. DB-Regionalbahnhof mit 2 Parkebenen

Fachmarktzentrum

Einkaufszentrum Neubau



2005 PLANUNGSBEGINN CCB-UMBAU



2005 PLANUNGSBEGINN CCB-UMBAU

Bauteil A: 
Erweiterung

Bauteil B: Tiefgarage 
unter neuem ZOB

Bauteil C: 
Fachmarktzentrum

Bauteil D: 
Bestand



2005 PLANUNGSBEGINN CCB-UMBAU



2005 PLANUNGSBEGINN CCB-UMBAU



2006 BEGINN DER BAU-VORARBEITEN

Im Oktober 2006 werden die ehemaligen VW-Wiegmann / Autohaus Kath-Hallen abgerissen, um Platz für das 
CCB-Fachmarktzentrum zu schaffen. Im November folgt der Abriss der Gebäude (an der Stuhlrohrstraße) von Möbel 
Koss und der türkischen Gemeinde.



2007 PLANUNG DER ZOB-ARBEITEN



2007 START DER ZOB-ARBEITEN

Am 12.7.2007 begannen die Bauarbeiten für 
den neuen ZOB am Bergedorfer Bahnhof. 
Ende Juni 2007 ging die auf dem CCB-
Hochhaus, Bergedorfer Straße 105, 
angebrachte CCB-Live-Webcam ins Internet.

Ab 18.9.2007 begann der Abriss der 
ersten Bahnhof-Bauten



2007 ZOB WEICHT FÜR ERWEITERUNGSBAU

Platz des ehemaligen ZOB



2008 ERÖFFNUNG DES NEUEN FMZ 

Am 29.2.2008 wird das neue CCB-Fachmarktzentrum auf der südlichen Seite der umgebauten Bergedorfer Straße eröffnet.



2008 UMBAU ZOB FÜR CCB-ERWEITERUNG

Ab 1.4.2008 finden die großen Straßenbauarbeiten zwischen Schleusengraben und Bahndamm für die Neuschaffung 
eines Bahnhofvorplatzes nebst CCB-Erweiterungen und hochgelegtem ZOB statt. Die Bergedorfer Straße wurde teilweise aufgenommen und je 
Richtung einspurig, der alte ZOB und der Bahnhof werden abgerissen, der Bahndamm wird verbreitert.



2008 ALTES PARKHAUS WEICHT 
ERWEITERUNGSBAU

Am 28.6.2008 schließt nach 35 Jahren das alte CCB-
Parkhaus (Einfahrt über Weidenbaumsweg - 
Serrahnstraße). 
Es wird ab 20.10.2008 abgerissen, um Platz für den 
weiteren CCB-Bauabschnitt zu schaffen.

Platz des ehemaligen 
CCB-Parkhauses



2008 ABRISS DER ALTEN FUßGÄNGERBRÜCKE

Sie verband bisher das alte Parkhaus mit dem 
Bestands-Shoppingcenter (Bauteil D) inklusive 
Wohnturm.
Die schmale halboffene Brücke weicht einer 
künftigen neuen, deutlich breiteren Brücke 
zwischen altem und neuem Shoppingcenter. Diese 
wird u.a. neue Gastro-Konzepte beheimaten.



2008 ABRISS DER ALTEN FUßGÄNGERBRÜCKE

Sie verband bisher das alte Parkhaus mit dem 
Bestands-Shoppingcenter (Bauteil D) inklusive 
Wohnturm.

Die schmale halboffene Brücke weicht einer 
künftigen neuen, deutlich breiteren Brücke 
zwischen altem und neuem Shoppingcenter. Diese 
wird u.a. neue Gastro-Konzepte beheimaten.



2008 ERÖFFNUNG MOSCHEE IM NEUEN FMZ

Am 1.10.2008 wird die an der Südecke des CCB-Fachmarktes errichtete Moschee durch den 
„Verein der Türkischen-Islamischen Gemeinde Bergedorf“ eingeweiht



2009 CCB-ERWEITERUNGSBAU IN PLANUNG



2009 CCB-ERWEITERUNGSBAU STARTET

Am 11.3.2009 begannen über das Eindrücken von 300 sog. Atlas-Pfählen (von je 13 m Länge) die Arbeiten für 
den CCB-Neubau. Parallel dazu fanden die Arbeiten zur Sicherung des Bahndamms statt, der verbreitert später 
den ZOB aufnehmen soll.



2009 CCB-ERWEITERUNGSBAU SPATENSTICH

Am 13.5.2009 Spatenstich



2009 NEUE GASTRO-BRÜCKE ERRICHTET

Eine neue breite geschlossene Gastrobrücke wird künftig anstelle der bisherigen schmalen 
halboffenen Parkhaus-Fußgängerbrücke den neuen Erweiterungsbau mit dem Bestandsbau 
verbinden.
Es entsteht damit ein nahtloser Übergang vom neuen kombinierten DB-/ZOB über den Neubau, 
die Gastrobrücke bis zum Bestandsbau.



2009/2010 CCB-ERWEITERUNGSBAU 
IM PLAN
Zum Jahreswechsel 2009 /2010 - Bau trotz Schneefall. Die neue Gastrobrücke in Grundzügen bereits klar erkennbar.



2009 REFURBISHMENT DES WOHNTURMS

Sanierung inklusive komplett neuer Außenhülle des Wohnturms mit 5.400 m2 Wohnfläche. Die 90 
Wohneinheiten im Turm bieten aufgrund ihrer herrlichen Fernsicht ein Stück beste Wohnlage in Bergedorf.



2009 REFURBISHMENT DES WOHNTURMS



2009 REFURBISHMENT DES WOHNTURMS

Der Wohnturm, ein typischer 70er-Jahre Betonbau, wurde mit grün anmutenden, gläsernen Schwertern und 
einem separat beleuchteten Fluchtwegeturm in Szene gesetzt. 



2009 REFURBISHMENT DES WOHNTURMS

Der Wohnturm, ein typischer 70er-Jahre Betonbau, wurde mit grün anmutenden, gläsernen Schwertern und 
einem separat beleuchteten Fluchtwegeturm in Szene gesetzt. 



2009 REFURBISHMENT DES WOHNTURMS

Sanierung inklusive komplett neuer Außenhülle des Wohnturms mit 5.400 m2 Wohnfläche und 
90 Wohneinheiten.



2010 IM PLAN: ZOB + ERWEITERUNGSBAU



2010 IM PLAN: CCB-ERWEITERUNGSBAU



2010 ERÖFFNUNG CCB-ERWEITERUNGSBAU

Am 28.10.2010 wurde um 8:00 Uhr das neue CCB am S-Bahnhof Bergedorf eröffnet. Fast 40 der insgesamt 80 
Fachgeschäfte im ganzen Gebäudekomplex beiderseits der Bergedorfer Straße / Weidenbaumsweg sind hier 
jetzt zu finden; mit Läden in 2 Etagen und darüber Büroräume der Behörde. Die offizielle Eröffnung fand um 
14:00 Uhr mit Bürgermeister Christoph Ahlhaus, Fundus-Geschäftsführer Helmut Jagdfeld und vielen weiteren 
im Rahmen eines großen Festprogramms statt.



Breit aufgestellt als vitales Stadt-Quartier

▪ Bereits wenige Monate nach der Eröffnung zeigte sich anhand der 
Umsätze des CCB und der umliegenden Geschäfte, insbesondere in 
der Einkaufsstraße Sachsentor, dass die Um- und Neubauten 
Bergedorf spürbar belebt haben. 

▪ Nur dank der großen Nähe zu den vorhandenen Mietern und einem 
exzellenten Kontakt zur den Anwohnern konnte das Projekt 
erfolgreich realisiert werden - mit diesen Fakten:

▪ 36.500 m²: 80 Retailer + Gastronomen
▪ 11.000 m²: Büro- und Praxisflächen
▪ 5.400 m²: Wohntower - Wohnen in 90 Einheiten
▪ 19 Fachärzte im Ärztezentrum
▪ Dienstleistungszentrum Bezirk Bergedorf
▪ Baulich einbezogenes Gotteshaus
▪ 1.200 Parkplätze in 3 Parkhäusern (ZOB, Neubau, FMZ)
▪ Ankermieter: P&C, TK-Maxx, C&A, EDEKA, Saturn, Kaufland, Budni 
▪ Einwohner im Ortsteil: 130.000
▪ 11,0 Mio. Kunden 2019
▪ Funktionierende Neue Mitte Bergedorfs als Vorbild des Modells 

„15-Minuten-Stadt“
▪ Zahlreiche soziale und kulturelle Impulse sorgen für ein qualitatives 

Zusammenleben37

ERGEBNIS DER PROJEKTENTWICKLUNG: 



CCB HEUTE: NEUBAU-ERWEITERUNG



CCB HEUTE: NEUBAU-ERWEITERUNG



CCB HEUTE: NEUBAU-ERWEITERUNG



CCB HEUTE: NEUBAU-ERWEITERUNG



CCB HEUTE: GASTROBRÜCKE



CCB HEUTE: GASTROBRÜCKE



CCB HEUTE: BESTANDSBAU



CCB HEUTE: FACHMARKTZENTRUM



CCB HEUTE: FACHMARKTZENTRUM



CCB HEUTE: FACHMARKTZENTRUM



CCB HEUTE: WOHNTURM



CCB HEUTE: WOHNTURM



CCB HEUTE: 3 PARKHÄUSER MIT 1.200 
PLÄTZEN



CCB – ERFOLGSMODELL EINER LANGEN 
PROJEKT(WEITER-)ENTWICKLUNG



ASSET MANAGEMENT | PROPERTY MANAGEMENT | PROJECT (RE) DEVELOPMENT | REVITALISATION | TRANSFORMATION

LEASING MANAGEMENT | CENTER /OFFICE /HOTEL MANAGEMENT | RESIDENTIAL PROPERTY MANAGEMENT| TECHNICAL PROPERTY MANAGEMENT 
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